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Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen  

unheilig oder unrein nennen darf.  Apg 10,28 (E) 

 

In Monatsspruch Juni spricht Petrus darüber, dass Gott ihm gezeigt hat,  

keinen Menschen als unrein oder gemein zu betrachten. Diese Erkenntnis revoluti-

oniert das Verständnis der frühen Kirche, indem sie die Botschaft des Evangeliums 

für alle Menschen zugänglich macht. Jesus hilft Petrus durch eine traumhafte Ein-

gebung Vorurteile und Barrieren, die er gegenüber anderen Menschen hat abzu-

bauen. So sind auch wir aufgefordert, offene Herzen zu entwickeln und Gottes 

Liebe zu allen Menschen zu reflektieren. Die Gottes Gnade, die in Jesus Christus 

offenbart wurde gilt allen Menschen, unabhängig von Herkunft, Kultur oder sozia-

lem Status. Es ist eine Aufforderung, den Blick auf die Menschen um uns herum zu 

ändern und sie durch Gottes Augen zu sehen.  

 

Diese Botschaft spiegelt das Wesen Jesu wider, 

der mit den Ausgegrenzten und Sündern aß und 

lebte.  Er ist gekommen, um alle Menschen zu  

retten, und diese universelle Botschaft wird klar in 

der hinweisenden Handlung von Petrus sichtbar. 

Petrus überwindet durch Gottes Offenbarung, Men-

schen in Kategorien wie „rein“ und „unrein“  

einzuteilen.  

 

Das verdeutlicht uns, dass wir unsere eigenen Vorurteile überdenken und erken-

nen sollten, dass Gott alle Menschen gleich liebt. Das hilft uns, in unserem Umfeld 

ein friedlicheres Miteinander zu entwickeln und die Offenheit Gottes in unserem 

täglichen Leben widerzuspiegeln. 

 

 

 

 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 

und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott! Phil 4,6 (E) 
 

 

Paulus ermutigt uns, unsere Sorgen und Ängste Gott zu bringen, anstatt sie allein 

zu tragen. Durch den Glauben und das Gebet können wir Frieden und Hoffnung 

finden, selbst in herausfordernden Lebenssituationen.  

Jesus ist in all unseren Ängsten und Sorgen präsent. Er fordert uns auf, unsere 

Bürden abzugeben und im Vertrauen auf ihn zu leben.  

Er ist der, der uns Frieden bringt. 

 

Monatssprüche 



 3 

Mich macht es ruhig, meine Sorgen, Ängste und Verzweif-

lung Gott zu benennen und vertrauensvoll zu beten: 

„Du wirst mich mein Unglück vergessen lassen und alles 

muss mir durch dich in deinem geheimnisvollen Weg zum 

Besten dienen“. 

Die Bitten mit Dank zu garnieren ist wichtig, weil sich durch 

das Danken die Gemütslage ändert. Wenn ich mir bewusst 

mache, dass ich danken kann, dann verändert sich meine 

Stimmung. 
 

Bei Andi Weiß Podcast „Gib alles nur nicht auf“ ist mir das bewusst geworden. Er 

dankt in der Folge „Bewusst positiv“ „für den Partner, der dir jede Nacht die Decke 

wegzieht, weil es bedeutet, dass er mit niemand anderem unterwegs ist. Für das 

Kind, das nicht sein Zimmer aufräumt und lieber fern sieht, weil das bedeutet, dass 

es zu Hause ist und nicht auf der Straße. Für die Steuern, die ich zahlen muss, weil 

es bedeutet, dass ich eine Beschäftigung habe. Für die Unordnung, die ich nach 

einer gefeierten Party aufräumen muss, weil es bedeutet, dass ich Freunde habe. 

Für die Kleidung, die mal wieder zu eng geworden ist, weil es bedeutet, dass ich 

genug zu essen habe. Für den Schatten, der mich bei der Arbeit verfolgt, weil es 

bedeutet, dass ich mich im Sonnenschein befinde. Für den Teppich, den ich sau-

gen muss, und die Fenster, die geputzt werden müssen, weil es bedeutet, dass ich 

ein Zuhause habe. Für die vielen Beschwerden, die ich über die Regierung höre, 

weil es bedeutet, dass wir die Redefreiheit in unserem Land genießen können. […] 

Für den Wäscheberg zum Waschen und Bügeln, weil es bedeutet, dass ich Kleider 

besitze. Für die Schmerzen in Muskeln am Ende eines harten Arbeitstages, weil es 

bedeutet, dass es mir möglich ist, hart zu arbeiten. Für den Wecker, der mich mor-

gens unsanft aus den Träumen reißt, weil es bedeutet, dass ich am Leben bin. 
 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend und flehend eure Bitten 

mit Dank vor Gott! Phil 4,6 (E) 

  

 

Am Donnerstag   26.06.2025 /  
am Dienstag        22.07.2025   

um 19:00 Uhr / im Ev. Gemeindehaus.  

Wir möchten gemeinsam mit Ihnen beten. 

Das die Kirchengemeinde einen guten Weg  

in die Zukunft hat. 
 
 

Nach dem Gebet um 19.30 Uhr beginnt  

die Kirchenvorstandssitzung im Ev. Gemeindehaus.   

Alle Interessierten sind für den öffentlichen Teil der Sitzung 

herzlich eingeladen. 
 

Gebet  -  Kirchenvorstandsitzungen 
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Herzliche Glück- und Segenswünsche zum Geburtstag … 

      

       … im Juni 2025 
 

Krämer, Ingeborg, 70 Jahre  

von Zeschau, Wolfgang, 84 Jahre                  

Schmidt, Margot, 85 Jahre 

Wick, Richard, 85 Jahre 

Bauer, Johann, 88 Jahre 

Schuster, Else, 88 Jahre 

Wick, Erika, 80 Jahre 

Rauhut, Herbert, 75 Jahre 

 

                                      

 … im Juli 2025 

 

Kern, Hermann, Friedrich, 80 Jahre 

Schmidt, Ella, 90 Jahre 

Happl, Anna, 88 Jahre 

Schuster, Erika, 80 Jahre 

Stettner, Elise, 91 Jahre 

Vogel, Georg, 85 Jahre 

Fetz, Helmut, 84 Jahre 

Bruder, Erika, 85 Jahre 

Stallmann, Richard, 75 Jahre 

Müller, Helmut, 85 Jahre 

Schmidt-Sonnefeld, Heinz, 70 Jahre 

Wörrlein, Elke, 70 Jahre 

Büttner, Helga, 89 Jahre 

Schröder, Karl, 80 Jahre 

Schwarzbeck, Leonhard, 88 Jahre 

Siegordner, Elke, 70 Jahre 

 

                         

Hinweis zum Datenschutz: Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Daten im Gemeindebrief nicht wünschen, 
wenden Sie sich bitte rechtzeitig an das Pfarramt Lehrberg. 
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Der Seniorennachmittag mit Herrn 
Werner Grötzner (Seniorenbeauf-
tragter der Gemeinde Lehrberg), am 
19.03.2025 mit dem Thema: Alte 
Filme von der Lehrberger Kirchweih, 
war sehr gut besucht. Der Film 
zeigte bekannte Persönlichkeiten 
und zur Freude von den Anwesen-
den auch Verwandte und Bekannte. 
Da hieß es des Öfteren: Ach ja, 
weißt du noch. 

 

 

Der Seniorennachmittag am 16.04.2025 

hatte folgendes Thema : 

Keine Angst vor der Narkose.  

Referent war Herr Dr. Zeno Lammers / 

Anästhesist  

 

Mit verständlichen Worten klärte er uns 

erst mal über die Aufgaben eines  

Anästhesisten auf.  

Sehr ausführlich berichtete er über die verschiedenen Narkosen und auch über 

Zwischenfälle die auftreten können. Ein sehr informativer Vortrag.  

 
 
 
Wie immer haben wir bei Kaffee und Kuchen den  
Nachmittag ausklingen lassen. 

 
Ein herzliches Dankeschön vom Team an unsere treuen Be-
sucher des Seniorennachmittags.      
 
 
 

 
 
Im Juni, Juli und August haben wir  „SOMMERPAUSE“        
                                                  

„ Das Team vom Seniorennachmittag“  Helga, Betty und Sigrid  

 

 

Seniorennachmittage 
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Am 21. Februar fand die erste Sitzung der Dekanatssynode unseres Dekanatsbe-
zirks statt. Sie begann mit einem Gottesdienst in der St. Johanniskirche. Anschlie-
ßend gab es für bei einem Stehempfang mit leckerem Buffet im Gemeindezentrum 
St. Johannis die Möglichkeit, sich kennen zu lernen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen.                             

Zu Beginn der Sitzung erläuterte 
Dekan Dr. Matthias Büttner die 
Entscheidungsstrukturen unserer 
Landeskirche und die Aufgaben 
der Dekanatssynode. Der Deka-
natsbezirk Ansbach besteht aus 
33 Kirchengemeinden, die von  
ihren Kirchenvorständen geleitet  
werden. Die Kirchengemeinden 
bilden den Dekanatsbezirk, der 
von der Dekanatssynode, dem 
Dekanatsausschuss und  

unserem Dekan Dr. Matthias Büttner geleitet wird. Die Dekanatssynode besteht 
aus den Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorstehern der Kirchengemeinden des 
Dekanatsbezirks, den Pfarrerinnen und Pfarrern und weiteren berufenen Haupt- 
und Ehrenamtlichen. Wichtig ist dabei, dass höchstens die Hälfte der Synodalen 
Ordinierte (in der Regel Pfarrerinnen und Pfarrer) sein dürfen. Zu den Aufgaben 
der Synode gehört es unter anderem, den Haushaltsplan und die Jahresrechnung 
des Dekanatsbezirks zu beschließen. Außerdem ist sie das Gremium, das kirchli-
che Anliegen in der Öffentlichkeit vertritt. 
 
Im Mittelpunkt der konstituierenden Sitzung standen die Wahlen zum Präsidium 
und zum Dekanatsausschuss. Das Präsidium besteht aus zwei Nichtordinierten 
und dem Dekan. Die Synode wählte Karin Schlötterer und Anita Nölp in das  
Präsidium. Anschließend stand die Wahl des Dekanatsausschusses auf der Tages-
ordnung. Er besteht zur Hälfte aus Kirchenvorsteher*innen bzw. Ehrenamtlichen 
und zur Hälfte aus Pfarrer*innen. Vor der Wahl der Personen beschloss die  
Synode die Größe des Dekanatsausschusses (14 Personen) und dass alle drei  
Regionen des Dekanats jeweils gleich stark vertreten sein sollen.  
 
Zu den Aufgaben des Dekanatsausschusses gehört es unter anderem, im  
Einvernehmen mit den Kirchengemeinden den Landesstellenplan umzusetzen,  
das Vermögen des Dekanatsbezirks zu verwalten oder über die Verteilung der  
Ergänzungszuweisung zu entscheiden. 
 
Mit einem Segenslied endete die konstituierende Sitzung der Dekanatssynode. 

 

 

Synode des Dekants Ansbach 
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für Senioren, Junggebliebene  
und Jugendliche 

mit Diskussion und Nachbesprechung 
 
 

Unsere Filmabende in Kooperation von Kirchenvorstand, Evangelischen Bildungswerk Ansbach 
(EBW) und der Evang. Landjugend Lehrberg haben in der Zeit vom 26.01.-27.04.25  
insgesamt 38,00 Euro reingespielt und konnten über das Pfarramt an die  
ELJ Lehrberg überwiesen werden.  
Ein großes Vergelt`s Gott an alle Besucher und Unterstützer auch im Namen der  
Evangelischen Landjugend Lehrberg. 

 
Leider verlangt die GEMA seit 2025 pro Film 20,- € Gebühr, die in keinem 
Verhältnis zu unseren Einnahmen steht. Deshalb suchen wir nach Lösungen oder  
einem Sponsor. Wir werden rechtzeitig bekannt geben, ob die Filmabende im  
Herbst fortgesetzt werden.  
 
Es grüßen herzlich der Kirchenvorstand und die ELJ. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Unser Creative Studio geht in die Sommerpause. Wir werden uns erst wieder im 
Herbst zu neuen Planungen treffen. Termin wird bekannt gegeben. 
 

Unsere fertigen Produkte werden wir an eine Klinik verschenken. Die kleinsten 
Söckchen oder genähte Artikel wollen wir über den Verein  
„Gemeinsam für Sternenkinder und Frühchen in Franken e. V.“ in Bad Winds-
heim an die bedürftigen Eltern weiterleiten lassen. Inzwischen werden wir Zuhause 
nach Lust und Laune fleißig weiterarbeiten und versuchen, unsere Woll- und Stoff-
spenden aufzuarbeiten.  
 

Herzlichen Dank an alle Spender. Wir wurden gut versorgt. 
Gerne können sich weitere Unterstützer bei uns melden oder sich uns anschließen. 
Wir sind wie folgt zu erreichen:  
Birgit Weiss-Dengel, Finkenweg 41a, 91611 Lehrberg, Tel.: 0160 9968 5255 
Anita Nölp, Ringstr. 28, 91611 Lehrberg, Tel.: 017621832076 
 

 Filmabendbericht Frühjahr 2025 

 

C r e a t i v e  STUDIO
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„Ich habe keine Zeit“. „Ich muss, das, das, dies, jenes und das 

noch erledigen“. „Pause? Pause, kann ich mir nicht erlauben“. 

Kennen sie solche Sätze. Aber ich bin doch mehr als die 

Hamsterräder in meinem Leben: Familie, Arbeit, Probleme,  

Herausforderung und leidvolle Erfahrungen. Meine ganzen 

 „Lebensbälle“ zu jonglieren. Es ist wichtig, dass wir uns Zeit 

nehmen für Momente, wo wir merken: Wir sind doch mehr.  

Wir sind schon angenommen.  

 

 Wir sind geliebt. Wir sind Kinder Gottes. 

 

Wir müssen nicht erst noch was leisten. Solche Momente brauchen wir. Momente, 

in denen wir uns bewusst machen: Wir sind doch mehr als das alles. Wir sind doch 

mehr als das, was uns hier auf der Erde beschäftigt und bindet. Wir sind Menschen 

mit Ewigkeitsperspektive dafür hat uns Gott geschaffen. Zu einem Leben mit ihm, 

hier in der Welt und dann in seinem Reich. 

 

Wir sind schon geliebt und angenommen! Ohne Leistung! So kann ich mein Leben 

mutig anpacken. Ich mache Ihnen Mut solche Momente im Leben zu suchen, sich 

rauszunehmen.  

Machen Sie einen Spaziergang, bei dem Sie Gott für alles mögliche für die kleinen 

und großen Geschenke danken. Lesen Sie ein gutes Buch.  

                                        
Lassen Sie sich inspirieren von der Tageslosung und dem 

Lehrtext. Lassen sie sich das Evangelium für jeden Tag aus  

einem Andachtsbuch wie „Leben ist mehr“ oder dem  

Neukirchener Kalender zu sprechen.  

Hören Sie in der Früh mal eine halbe Stunde ERF-Plus.  

Da findet jeder Programmpunkte die ihn interessieren. 

 

Diese kleine Zeit sollten wir uns jeden Tag nehmen.  

Diese Ich-bin-doch-mehr-Momente. 

 

Jesus sagt in Anlehnung an Matthäus 6,26: „Seid ihr denn nicht viel mehr?“ 

 

Solche Momente wünsche ich Ihnen jeden Tag, vor allem an den Tagen, an denen 

es Ihnen nicht gut geht. 

 

Ihr Pfarrer Jonathan Gerber 

 

 

Mehr  „Ich bin doch mehr“  -  Momente 



 9 

 

 
 

  

 

Konfirmation 2025  

Vielen Dank für  

die Glückwünsche und Geschenke  

zu unserer Konfirmation 

Fabian  
Otto 

Johanna 
Kahr 

Sophie 
Schmidt 

 

Jana 
Reichardt 

 

Blessing 
Olague 

Charlotte 
Decker 

Maximilian Neumann 
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Gottesdienste in Lehrberg und Gräfenbuch  
 

01.06.25 
Exaudi 

9.30 Lehrberg Lektorin Stecher Rummelsberg  

08.06.25 
Pfingstsonntag 

9.30 Lehrberg  
Sakramentsgottesdienst 

Pfr. i. R. Dr. Keller Ökumenische Arbeit in Bayern 

09.06.25 
Pfingstmontag 

9.30 Gräfenbuch  
Sakramentsgottesdienst 

Pfr. i. R. Dr. Keller  

15.06.25 
Trinitatis 

9.30 Lehrberg Pfr. i. R. Dr. Keller Diakonisches Werk Bayern II 

22.06.25 
1. Sonntag n. 
Trinitatis 

9.30 Lehrberg 
  
 

Pfr. i. R. Dr. Keller Jubiläum Hr. Kernstock 
KMD Meyer/ Posaunenchor 
 

Gemeindehaus  Kinderkirche 

24.06.25  
Johanni 

20.00 Lehrberg  
 

Pfr. i. R. Dr. Keller  Ökumenischer Gottesdienst 

 Friedhof  mit Posaunenchor 

29.06.25 
2. Sonntag n. 
Trinitatis 

10.00 Gräfenbuch  
 

 Pfr. i. R. Dr. Keller Lutherischer Weltbund 

Kirchweihgottesdienst   
St. Peter und Paul 

 
 

  
 

Becker, Damian          
 

Ich bitt, lass dir befohlen sein, ach lieber Herr, dies Kindelein, 
behüte es vor allem Leid und alle in der Christenheit. (EG 203,4) 
 
 

 
 

 
 

Binder, Anna, geb. Hufnagel, 95 Jahre 
Boß, Johanna, geb. Hörner, 87 Jahre 
 

Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31, 16a) 
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Gottesdienste in Lehrberg und Gräfenbuch 
 

06.07.25 
3. Sonntag n. Trinitatis 

9.30 Lehrberg Lektorin Stecher  

13.07.25 
4. Sonntag n. Trinitatis 

8.30 Gräfenbuch 
9.30 Lehrberg 

Prädikantin Nölp 
Prädikantin Nölp 

 
 

20.07.25 
5. Sonntag n. Trinitatis 

9.30 Lehrberg Pfr. i. R. Dr. Keller Mit Arbeitslosen teilen 

27.07.25 
6. Sonntag n. Trinitatis 

9.30 Lehrberg Pfr. i. R. Dr. Keller Kirche in Mecklenburg 

Gemeindehaus  Kinderkirche 

 

 

  

Obere Hindenburgstraße 42, Telefon: 09820/ 912500  |  Fax: 09820/ 912555 

pfarramt.lehrberg@elkb.de  //  www.evangelische-gemeinde-lehrberg.de 
Sekretärin Frau Ehrenbrand Bürozeiten: Dienstag und Mittwoch von 08.00 - 12.00 Uhr  

 

Vertretung des Evangelischen-Lutherischen Pfarramts: 
 

Pfarrer Jonathan Gerber (Schalkhausen) 
Pfarramtsführung und Kirchenvorstand 
email: Jonathan.Gerber@elkb.de 
 

Pfarrer i. R. Dr. Rudolf Keller (Ansbach) 
Gottesdienste – Taufen – Trauungen - Beerdigungen 
email: DrRudolfKeller@web.de   Tel.: 0981 / 97 77 86 50, Fax: 0981 / 97 77 86 40 
 

  

 

 

 

 
 

 
 
 
 

Wir sind für Sie da  

Bankverbindung für Gaben und Spenden:  IBAN: DE56 7656 0060 0002 5124 75 

Redaktionsschluss:    10.07.2025                      Nächste Ausgabe:   ab  03.08.2025 
Wünsche und Themen für die jeweilige Ausgabe des Gemeindebriefes bis zum Redaktions-
schluss beim Pfarramt einzureichen oder  gemeindebrief@evangelische-gemeinde-lehrberg.de        
DANKE für die Beitrage - ICH freue mich auf weiter POST -                            Heidrun Volkhardt 

mailto:pfarramt.lehrberg@elkb.de
http://www.evangelische-gemeinde-lehrberg.de/
mailto:gemeindebrief@evangelische-gemeinde-lehrberg.de
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Herzliche Einladung 

zum Jubiläumsgottesdienst 

am 22. Juni 2025, um 9.30 Uhr 

in der St. Margareten Kirche  

 

            D A N K E  Herr Werner Kernstock  

                   für über 50 Jahre Orgelspiel. 

 

 

In einem feierlichen Gottesdienst möchten wir zusammen mit  

der Kirchengemeinde ein halbes Jahrhundert Sonntage, Taufen,  

Konfirmationen, Hochzeiten und Beerdigungen gedenken an  

denen uns ihre Orgelmusik im Gottesdienst begleitet hat.  
 

Der Dekanatskantor Carl Friedrich Meyer und der Posaunenchor Lehrberg werden 

diesen Gottesdienst begleiten. Im Anschluss laden wir Sie zum Kirchenkaffee ein. 

Wir freuen uns darauf.  
 

 

 

 
Der Posaunenchor Lehrberg veranstaltet ein  

Sommerkonzert  

und lädt herzlich dazu ein! 

 
Wann? 
Das Konzert findet am Freitag, den 11. Juli 2025 statt. Beginn ist um 19:30 Uhr. 
 

Wo? 
Wir musizieren, wie auch schon bei der Abendserenade im Jubiläumsjahr des  
Posaunenchors 2023, unter freiem Himmel  
im Pausenhof der Grund- und Mittelschule Lehrberg, Schulweg 5. 
 

Was? 
Wir spielen in legerer Atmosphäre verschiedene Stücke quer durch die Posaunen-
chormusik. Es wird ausreichend Sitzgelegenheiten geben und auch für den kleinen 
Hunger und Durst ist gesorgt. 
 

Wir freuen uns auf einen  

musikalischen Sommerabend  

und gute Gesellschaft! 

 

Posaunenchor 

Ein halbes Jahrhundert Orgeldienst 
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Besuch aus Egenhausen 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung 

zum Chorkonzert 
 

am Sonntag, 27.07.2025 

St. Margarethenkirche  

um 19:00 Uhr 

 

mit dem gemischten Chor  

aus Egenhausen 

 

-   G0(0)D Vibration  - 

 

anlässlich seines  

20-jährigen Jubiläums. 

  
 
 
 
 
 

 
Ein Konzert das berührt, begeistert – und einfach gut tut.  

 

   
 

 
Danach gibt es bei einem kleinen 
Stehimbiss die Möglichkeit, mit dem 
Chor und anderen Gästen ins  
Gespräch zu kommen und die Musik 
ausklingen zu lassen.  
Eintritt frei (Spendenbasis). 
 

Herzlicher Dank an den  
gemischten Chor  G0(0)D Vibration  
für das freundliche Angebot an  
unsere Kirchengemeinde! 
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Schon mit diesem Gemeindebrief möchten wir auf die Aktionen der ev. Kirchen-
gemeinde Lehrberg im Ferienprogramm des Marktes Lehrberg hinweisen und 
Lust auf Teilnahme wecken: 
 

Pilgern für Jung und Alt                 - am 04.08.25   
gemeinsam von Wernsbach nach Lehrberg, 
 

2 Tage in der Gumbertushütte       - am 11.+ 12.08.25  
mit Übernachtung, Spaß, Spiel und Segen  
für Schulkinder von 6-12 Jahre. 
Wir freuen uns auf schöne gemeinsame Stunden. 
Anmeldungen im Rahmen vom Ferienprogramm beim Markt Lehrberg - Ende Juni. 
 
 

 
 

„Ich bin das Licht“     Das aktuelle Programm  wurde vorgestellt 
 Zur Jahreshauptversammlung des CVJM Lehrberg begrüßte der  
1. Vorsitzende Michael Wellhöfer die Mitglieder und führte durch das 
Programm. 
 

Mit einem Impuls zum Thema „Ich bin das Licht der Welt“ aus  
Johannes 8,12 brachte uns die stellvertretende Vorsitzende Julia Zeiner dieses 
Thema näher. 
Sie erinnerte an das Licht im Frühling und leitete  zu verschiedenen Lichtquellen 
wie Teelicht, Kerzen und Taschenlampe über. Sie alle erhalten ihre Energie durch 
Wachs, Batterie oder Strom.  Jesus sagte „ Ihr seid das Licht der Welt“. 
 Lasst eure guten Taten leuchten, aber wo ist unsere Energiequelle?   
Sie ist „ Jesus“, unser Akku an dem wir immer wieder neue Kraft und Freude auf-
tanken können, auch wenn unsere Tage manchmal grau und dunkel sind. 
 

Lehrbergs 2. Bürgermeister Bernd Meyer dankte den Mitgliedern des CVJM für die 
ehrenamtliche Vereinstätigkeit, insbesondere für die Jugendarbeit. Gerade in der 
heutigen Zeit sei die Übernahme von ehrenamtlichen Aufgaben keine Selbstver-
ständlichkeit. Die Vermittlung christlicher Werte und eine gelebte Gemeinschaft 
seien sehr wichtig. Mit großer Freude durften wir 2 neugewählte Kirchenvorstände 
begrüßen, damit Kirche und CVJM gemeinsam das kirchliche Gemeindeleben be-
reichern können. 
Der Kassenbericht sowie der Jahresabschluss wurden zur Kenntnis genommen 
und der Vorstandschaft Entlastung erteilt. 
Die Leiterinnen der verschiedenen Kreise berichteten über ihre Themen in den 
Gruppen.  
Der CVJM bietet momentan immer Montags  14tägig eine Kindergruppe,  
2 Hauskreise 14tägig jeweils Donnerstags, Kaffeetreff jeden 1. Mittwoch im Monat, 
sowie das Gebet für Lehrberg ebenfalls am 1. Mittwoch im Monat. 
 

Aktionen im Ferienprogramm

April / Mai 2022 

Jahreshauptversammlung 2025 des CVJM-Lehrberg

 

April / Mai 2022 
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Studienreise 

In Zusammenarbeit mit Polenreisen 

dürfen wir Ihnen diese Studienreise 

zur Kulturhauptstadt Polens –  

Krakau – und Umgebung mit  

einzigartigen Holzarchitektur und 

bezauberter Folklore der Goralen 

Bergbewohner anbieten 

vom 5. – 9. September 2025  

 
 

Infoveranstaltung zur geplanten Studienreise:   
Di, 3.6.2025 19 Uhr im Gemeindezentrum St. Gumbertus Ansbach  
(Johann-Sebastian-Bach-Platz 5 (Beringershof) 91522 Ansbach) 
https://www.ebw-ansbach.de/veranstaltungen/studienfahrten-und-bildungsreisen/ 
 

 

Studienfahrten für Senioren                           

Do, 26.6.2025      9-19 Uhr 
Seniorenfahrt: Rothenburg o. d. Tauber - Bauernkriegführungen  
Leitung: KMD Rainer Goede,  Ansbach: Abfahrt Ansbach-Eyb 
 

Do, 17.7.2025      9-19 Uhr 
Seniorenfahrt: Fränkische Schweiz-Grünsberger Burgen und Hartenstein 
Leitung: KMD Rainer Goede,  Ansbach: Abfahrt Ansbach-Eyb 
 

Do, 21.8.2025      12-18 Uhr 
Seniorenfahrt: Berching - Treidelfahrt und Einkehr in der Kutscheralm mit Hofbe-
sichtigung: Nachmittagsfahrt, Leitung: Margit Scheiderer,   Abfahrt Ansbach-Eyb 
 
Evangelisches Bildungswerk im Dekanat Ansbach e.V. 
Schaitbergerstraße 18, 91522 Ansbach 

✆ 0981-46089915, ✉ ebw.ansbach@elkb.de 

Unsere Bürozeiten: Montag-Donnerstag, 9-13 Uhr, und nach Vereinbarung 
 

Weitere Veranstaltungsbereiche: 
-  Pilgern 
-  Migration und Hilfsangebote 
-  Meditaion & spirituelle Angebote 
-  Fortbildungen, Seminate & Vorträge 

 
 

Evangelisches Bildungswerk in Ansbach

April / Mai 2022 

https://www.evangelische-termine.de/d-7485963
https://www.ebw-ansbach.de/veranstaltungen/studienfahrten-fuer-senioren/?etID=7381556&dest=extern&until=yes&q=
https://www.ebw-ansbach.de/veranstaltungen/studienfahrten-fuer-senioren/?etID=7409233&dest=extern&until=yes&q=
https://www.ebw-ansbach.de/veranstaltungen/studienfahrten-fuer-senioren/?etID=7423611&dest=extern&until=yes&q=
https://www.ebw-ansbach.de/veranstaltungen/studienfahrten-fuer-senioren/?etID=7423611&dest=extern&until=yes&q=
mailto:ebw.ansbach@elkb.de


 19 

 

 
 



 20 

 
 

Krabbelgruppe    

Wann/ Wo:   Donnerstag 9.00 – 11.00 Uhr / Ev. Gemeindehaus, Rezatstrasse 

Herzliche Einladung an alle Kinder ab Geburt – Eintritt Kindergarten. 

Frau Carmen Reisch: 0171 4857 111 / Frau Jessica Welt: 0176 2409 7537 
 
 
 
 

Kinderkirche 

Wann/ Wo:   So. 22.06./ 27.07.25 um 9.30 Uhr / Ev. Gemeindehaus,  

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 -11 Jahre. 
Wir freuen uns auf viele Kinder                      Jenny und Tatjane 
 
 -  -  -    -  -  ---    -  -  -  ---  -  -  -   -   -    -  -   ---    -   -   -  -  ---  -    -  -  -  --  - - -   ---  -  - - - - - - ---  - - - - ---  -- - - - - - --- 
  

 

   Evangelische Landjugend Lehrberg  

 

 Treffen für junge Menschen ab 14 Jahre. 
 

   Montag´s, 20:00 Uhr, Ev. Gemeindehaus, (Eingang Rezatstraße)    

  
 
Posaunenchor Lehrberg   

Proben: Freitags ab 20.00 Uhr / Ev. Gemeindehaus                  
 

 

CVJM Kindergruppe     -     14 tägig, Montags  -  Ev. Gemeindehaus                          

Die aktuellen Termine findet ihr auf der Homepage der Kirchengem. Lehrberg oder 

im Schaukasten des CVJM vor der Kirche. 
 

CVJM Hauskreise        -     14 tägig, Donnerstags                            
 

Weitere Infos bei Fam. Wasner unter der Tel. 09820/ 855 oder  

Bärbel Westernacher unter der Tel. 09823/ 93169 
 

CVJM  Kaffee/Treff   -      1. Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr  

bei Fam. Wasner unter der Tel. 09820/855 
 

Gebet für Lehrberg        -        Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19 Uhr 

Ansprechpartner Dieter Leykamm unter der Tel. 09820/918097 
 

 
Impressum: 
Verantwortlich: Pfarrer Jonathan Gerber Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Lehrberg 
Satz/Layout:  Heidrun Volkhardt.  Obere Hindenburgstr. 42 
Homepage: evangelische-gemeinde-lehrberg.de Telefon:09820-912500     
Druck: GemeindebriefDruckerei, 29393 Groß Oesingen  Mail:pfarramt.lehrberg@elkb.de 

   G r u p p e n 

 
April / Mai 2022 


